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Vermischte Verlautbarungen.
2> '67 ( ' ) ^. . Nr . 290.

E d » c t.
Von tem t. t. Vezi'ls^elichle Klainbury w>,d

im 3t.i<l)hanq, l"r ticß'elligen Vtl laulb>ilung el>o.
2. O.lobee ltt^^ Z. 3-')"7. ,ur allgemeinen K , n „ l '
nlh qeblacdl: 5ah m<in üder lzinve^stäneniß dci
ErecutlonöfüblelK Vaitbolmä Ie,sche u'̂ d reKGse»
cuten P^l,l Koschi ,. eie THgs^ul,aen ,ur ,xecu
liven FcilbitlunH l«er. d „n Pau l KosHier von
Pläbattchou aedölige», dem Gute NusgstaN 5„lj
Recl. Nr 7^/^ tienstbalen. gelichll'ch auf 5 ^ ft.
5o t l . gtsHäylen Haldhube. so rrie der auslost,
l " kr. qescbäylen F ib" "sse, auf den 4. M ä r , , 4
Ap ' i l und 6. M^ l .U46 jedesmal Vormil ta., von
9 bis »2 Uhl in t>er W^hnung ees <§r,cuten. un.
l t r dein voligen ilnh^nge zu übertragen befunden
dabe.

K. H Vtl l lksgeliHt Krainburg am 3». I ä n .
«er »646

9 d i c l .
Von tcm ge't'tiqlen VelirsKgerichte »viro be»

lannl ftcmachl : Gs scy über «llnschrellen ter Aoa.l»
bellscl'üfl W'pp^ch, „«»nil»« der Curaltircde G l .
K^nzian in P lanna , rvlter Michael Zlzermel
3^r. 4z in P l a i n s , rre^en, au» dem Vergleiche
v°m 3. I u n , .640, Z. 4, schuldige, 246 st. 25 ! l .
^ap ' ta l . dann . « . ft. 5.̂  l r . Inlertssen c. z. c .
«M.««" ^ " ^ ' " " Verlauf des, der Herrstbaft
N r .3 ^ ' ^ " " ' ^ b . N r 226. R 3- 54. Cur.
.,>..',.. H . ' ' ^ " " " ' ger.cdtlick auf 42« ft. beroer.

^ n ^ t e . n . ^ 7 ' " ? " ' " " ' " rverden die Fc.ldi, .
' " " s " " m . » e au oen 9. Mär , , den 20. A p " l und
d,n 25^ M a , .Ü46.M loco Planina M'l tem Un.
bange bcst.mmt t><»h ^ z Verss.igerungs.bject nur

Hicvon werden tl« Kauftu<?iqen mit dem
Neifüqen verftHnriqct. tah eas Schähunqtproto«
coll und d«e Li<itatlonsbetingnisse hieramls täglich
eingesehen rverden können.

Bel'rtsgelicbl W'ppacd am 22. Nov. »845.

Z. ,89 l») 3!l 26ä^.
9 d i c t.

V o m Veintögerilble Wispacb rri ld kund ge»
ma<bt-. Äs sey in der TreculionKfüblUng rer Vog«
tei Wispach. in Ve, l r , lung ter Psarrlirche S t .
Stephan, wider I oh . Kobbou. ron Potkraj Haus«
Nr. 45, i n die Ve,ftelgerunq der dcm Lchlern ge»
böligen. zul, Nrb. Fol 6 i3 . R. Z . 3 der Herr-
scbafl Wisp^ch dienstbaren, gerichtlich auk »070 ft.
geschätzten Realitäten, dann der a»«f ,N4 ft 4 " kr.
berverthelen Fährnisse, rvegcn schultiqer 674 ft. an
Capital. Inliresscn und Nebcnvcldinelicbseilen, ge.
w'lliqel . und !)>,»« erci FeilbielllngStagsayunaen.
nämlich auf re», ,» Mär , , 2». April und 27. M a i
>U46, jedesmal Vormittag von c) bis ,2 Uhr «m
Hause des s l lcutcn ,u Pc>ts,ai mit dcm Anhan.
ge bestimmt wordcn,dah die Realitäten und F.,hs.
n'sse nur bei te , dritten Versteigerung unter der
Schätzung hintangegeben werden «rürden.

D' t Licilationebtdmqnlsse, der GrundbuldK.
ertract und das SckähungsprolocoN können be, We«
lichl eingesehen wereen.

Ve»i»tSgericht Wippach am 29. Dec. »84^.

3. ,9a ( l ) 3tV. 3B«.
<3 d i c l .

Vom Vel'lksgerichte Wipp^cb wi,d kund ge<
macht: 9s s<0 in der 9xecutionsfüh,ung der Vog»
leiodrlqkeil W'pp^ck. numin« c,r Pfarls.rcheSt.
Stephan, w'der Ios,p' ' Rnpnik von S t , Veit
Haus 3Ir. 40, in d,e Veräußerung der dem veh»
lern glhöligen und der Herrschaft Wippach dienst,
baren Realitäten, a ls : U,!». Fol. 867 , R. Z. 6 , ,
Weingarten n» pi»l.^i. Verg,. Fol ,65, R. Z.325,
Halden Weingarten b l l « l . v< lg r . Fol. »Hü. Oet«
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Nlß 5a 1^l)s«l» . Weingarten N2 n<.'i-5^!!l,!,l, und
W^ngar len ( ^ ü n i k . im gerichllich tlhobenen
SchäyunqSwerihc von »355 f l . . dann oer auf
322 st. »̂n l l . belvefchsts», Fährnisse, weqen der
Pfarrlirche ^ t . Stephaüi schuldiger ,5? st. 3a kr.
an Cl ip l^ l r , i „s in <̂. «. c:. gerriliiqet, und hi,zu
drei Fi,ldllll lngslägsiihunge,i, nämlich auf den
«2. M ä , , . 2 , . Apr l unt» 26 M a , l. I . , jcdcr
zeit Vormittag von 9 biK ,2 Uhr , im Hause oes
Hrcculcn zu S t . ')ie>l mil dim Aohange beraumt
worden, daß tie Realitäten uno Fährnisse nur b<i
ter drillen Licilalic>n unter o«r Schätzung hintan»
gegebe», werden würden.

Die 3<cilatlongbedlngn sse. 0er Grundbuchsex'
tract und da^ SchayungKplol0coN tonnen bei Äe»
richt ci„geschen rverten.

Bezllksgellchl -Hlpp^ch d<n 2^. Dec. »L^).

Z . .86. ( , ) N , . .0 .
G d i c l .

Dem unbcka nl wo abrvescnten Ma»l in B lau-
dacher von Hllschvslf, Haus Nr. »5. wird hie«
mil d,dtuiet: Os ĥ t?« Herr Undieas Ieschenagg
»oil äalbach, ge>;en ihn 3 Klagen aus Z^hlunq
trei i r Wechselschuloen, von »o^ st. c. «. c. , 5o f l .
und 5o st. eingebracht, U"d es sey zu stiner Ver»
tretunq dci dem hlesüber alls den ,7. März 1646
angeordneten T^gsahrlcn in Person drs Herrn Io«
hann werden van Altenmarsl, ein Curator aufge«
stellt worden, lvornach Mar t in Staudachcr aulge-
forde'l w i rd , enlwcdir persönlich bei der T^g^hr t
zu erscheinen, oler seine Behelfe dem aufgestellten
Curator an die Hand zu acdcn, oder d,m Gerichte
elncn andern BlvoNmächliglen b tannl ,u gebe»,
widrig,ns das Verfehlen mil dem bestelllen Cu>
»atlir ordnungsgemäß wird abgefüblt werden,

izeziltsgericht Pöli^no am 26. Jänner,ä/»6,

Z. .49. (2) N r . 323.
E d i c t .

Pon dem Nej i ' t tqcr i^ te Ruperlshos zu Ne«.
ssadtl. alzUbbai.dltlngslnstHnz, w,rd aNgemein de.
tan»! gemacht: (Kg baden alle Jene, welche auf
een Verlaß des am 5c». November »U^o °bne Te
stamlNl verstorbenen lceiqen Simon Bail) von
Weinderg e<ncn E^bs^nspruch haben, ode, ,u
haben vermeinen, dcxsclden binnen einem Jahre,
von d<>r ersten Osscheinunq diescs lZdicleK in den
Ztltungöblällcr», so gcivih hieramiS anjumel^en.
und ihr Oibrechl oarzuthun, alö nach Verlauf
dieser F'ist der sä'l,mtl,che Verlaß, bestehend in
dem hier in Deposits crüegendcn, von Mathias
Boschllsch auö Leh^uy aug^chenden Schulcschei"e
doo. 20. November u iinab. !!). December >U^l,
Über d.N (z^p'talSrcst pr. 20 st. 5« kr ( ,̂ M . und
5 L Zln en, als ein crblos.ö Ä u l angesehen und
von der Kammer »mqezogen werden n'ürde.

Bel'rlsgerlcht NuperlShcf zu N^staol l am
5o- Jänner »U46.

Z. ^68. (2) Nr. «27.
K u n d m a c h u n g .

Die Besitzer von l>nlptgcwcrkschaftlichen Ein-
lagen werden hiemit aufgefordert, das fü'r das
Militäljahr Il^7> zu sülifzehn Procent in Conv.
Münze entfallende Erträgnip bei der k. k. Eisen-
werks - Directionscassa in Eisenerz gegen ord-
nungsmäßige, mit der gerichtlichen Legalisirung
versehene Quittungen zu beheben, jedoch müssen
diese Elnlagsbesitzer schon an der berggerichtlichcn
Gewahr geschrieben seyn, zugleich aber auch den
lMlptgewerkschaftlichen Einlagsschein gelöst ha-
ben, widrigens die Erträgnißquittnngen nicht
buchhalterisch liquidirt und ausbezahlt werden
könnten. — Von der k. k. steyerm. österr. Eisen-
werks-Direction. Eisenerz am I . Februar 184t».

3 l 6 / . (1)

Die Nerwaltersstelle
bei der Herrschaft Flödniqg, mit welcher
nel>st Wohnung und Verpfiegung ein
Iahresgedalt von 300 fl verlnmoen ist,
kömmt mit halbem April d- I zu besetzen.
Moralischer Lebenswandel, theoretljch-
practische Kenntnisse im Grundbuchs- und
Untcrthansgeschafle, so wie in der Lano-
wlrthschatt, vorzugsweise leoi^er S t and ,
sind oie Eigenschaften, aufweiche bei der
Besetzung gesehen werden wird.

Bewerber wollen sich an den Herr-
schaftseigentlwmer entweder nach Flöd-
nigg oder nach i!aibach (Herrngasse Nr .
208) verwenden.

Z. 169. (2)

Aufnahme eines Gärtners.
Auf das Gut Höficm, im Bezirke

Krainburg, wlrd ein lediger, arbeitsfähi-
ger, vorzüglich in der Qbstbaumzuchr aus-
gebildeter Gärtner gesucht, der sich über
sein Wohlvcrhalten und semc bewiesenen
Fähigkeiten in abgefordertem Gartnerfache
mit gutcn Zeugnissen auszuweisen vermag,
in der krainiscden Sprache, des Besens und
Schreibens kündig ist, und bei erman-
gelnder Gartnerarbell andere Dienste be-
sorgen wird . „o ,^

Nähere Auskunft hierüber ertheilt
die Indabiing des bcsagtcn Gutes, allwo
das annehmbare Indlvlduum sogleich in
Dienst treten kann.



73

ä. 165. ( ' )

Bekanntmachung.
J o s e p h M a n , Fou rn ie r -Sa>-Bes l l

tz,r uno Tischlermenjsr ^ Ml'nsche bei Mo-
lälitsch, im Bezilkc Wartenl)erq im Lai»
dach.r greise, erzeugt vorzüglich schöne, tro>
ckcne P " r k e t d o d e n t a f e l n mit verschiede-
nen Feldern, aus Nuß-, Aym.^ Kirsch. und
andern beliebigen Gattung^ H o l ^ zu sehr bil^
l la" , Preis.n. ___ Da er in einer Holzrücken
^kqtnd, ^ei genügender Auüwahl. scine Four-
nier-E.ige allfgestcllt h>il, und ,in liedeuten.
des Laqcr von verschiedensten Holzqattunqen
seit vielen Jahren besitzt, daher für die D^uer
und H^llkalkeir seiner Pcirkectifeln zu hiflen
im Stande ist. auch davon vieles nach Trieft
versendet; so empfiehlt <r sich d.n l ' . ' I ' . Bewohn
nern der Hauptstadt und Auswärtigen zur ge.
neigten Abnahme seiner Erzeugnisse, mit dem
Bemerken: daß M^stertafeln z« iiaidach im
Industrie . VereillS « L̂ 'ĉ >le in der Salender»
»asse Nr. 193 im zweiten Stocke ^ fthen,
und die dilligsten Preise dott zu erfahren sind.'

3. »55. (2)

Kundmachung.
Der Gefertigte bringt hiermit zur aNgemei

nen Kenn ln lh , daß bei demselben allerlei Ge-
wachse . und Nlumcns^>men ,« nachstehenden
Felsen stündl,cb ,u haben sind, oder mit polio-
»'e,/n N'iefen bestellt we,den tönnen. a ls :
» Lolh ssalviol ' Samen . . . « ss. — ss.
' n Frühsraul- do __ „ g ..
l> », Kohlrabi. do — „ 8 „
» « Kohl« do __ ^ g ^
» ,. l3pält,aut» do. . . — « 6 „
» « Spat-Kohlsabi to. . . . —. « 6 ,
' n Spältohl. da. . . . — ^ 8 ̂
-« » Monatreltig. do., lozhod.weiß — » 6 n
l . ,. Sal!at,'amen snacb UuSwahl) — « tt »
' Pfund Lu,e,ner. Klee . . . — „ 55 „
^ « echtes enqlisches Reihzras.
^ oder 1 ,̂'Iinnu par«l,<: qenannt — , 33 «

uch tonnen odspecisü'lte Samcnaatlungen gro«
'«""weis, bezoaen we.den.
H , ^ " ^ k m ssh Gefertigter schmeichelt, die p. I ' .
beiricdiae» " ? " ^ " " durcb mebre'e Iah,e gan,
Dero Gewogenh.i!" ' ^ " " " ^ d l t ^ auch heuer

ergebenster

Anton Poßnig,

Kunssaä,t«,r auf ker Polc , r .a ' ' ^M

s^eu Vleierhoj> zu eailjach. - ' ^

Z. i66. (2)

K ll n d m a ch u n g.
Dle der^Grundherrschaft Canale ge^

hörige, drei <Vtlmdcn von der S l a d t Gorz
entfernte, im Orte Canale am Isonzo-
Flusse gelegene Mahlmühle, bestehend aus
fünf Mühl.^angen , worunter zwei Beu-
telgänge, und eines mit vler Stampfern
versehenen Gersten-Stampfe, ist auf ein
oder mehrere Jahre gegen den jährlichen
Pachtschilling von 55o fl. und gegen die
hieramts erliegenden Bedingnisse zu ver»
pachten. — Weitere Auskünfte ertheilt
auf persönliche, oder mittelst frankirter
Bnefe erfolgende Anfragen dle Verwal-
tung der Grundherrschaft.

Canale am 3. Februar ig^6.

Z. 53. (5) '

Eine Herrschaft oder Gut wird
zu pachten, oder auch em Gütcl zu
faufcn gesucht. Auf dle geehrten An-
träge , welche portofrei Übermacht
werden wollen, ertheilt ein Näheres
das hiesige Zeitunas - Comptoir.

K u n dmach u ll g.
Ich besitze eine große Parthie aedrehten

Noßhaars von besonderer Mast ic i tät in
5Gattlmaen, uno verkaufe selbes unter den
bisher bestandenen Preisen, da ich diesen
Artikel in meiner Handlung nicht achte.

Bei Bedarf mir den geneigten Zu-
spruch erbittend, bin hochachtungsvoll

Vnio. I l o n x e n l ) ^ .
Laibach den 20. Jänner ,8/,6.

M;. Kaffeh und Zucker verkaufe ich
pr. Pfund um 2 kr. bllllger.

Z. .7 . . ( « ) " - " ' ^ ^ ^ "
Wohmmqs Anzeige.

I m Hause Nr . l6 am alten Mark te ,
ist fur kunftlge Georgizcit der ganze zweite
Stock, bestehend aus 6 Zimmern, , Kü -
che, 1 Keller, , Holzlege, 'Speisekam-
mer, , Oachrammcr, i geräumigen Hofe
und großem Garten nebst vielen Qbstbäu-

- men zu vermietden- "Rädere Auskunft er-
halt lMü in der Sckießstattgasse N r 6<>,
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Z. 2050. (8)

Wohnung zu vermiethen.
I m Hause der Stadt

Nr. 63 , nächst der Kirche St- Florian, im zweiten Stocke
gasscnseits, ist eine Wohnung, bestehend aus vier schon ausge-
malten Zimmern, 1 Küche, 1 Speis, 1 Keller, 1 Holzlege
und 1 Dachkammer, für Georgi 18Ü6 zu vergeben.

Nähere Auskunft hierüber ertheilt dcr gefertigte Haus-
Inspector in seinem Wohnhause Nl'. 1Ü6, S t . Peters-Vorstadt.

I q n a z Vernbacher.

Bei Ignaz Alois Ikllcu v. lilciiiiiiayi*, Buch-,
Kunst - und Musikalienhändler am Conareßplay ln Laldach lft zu haben:

PAYNE'S WHIT EMSWHU
umfassendstes u. billigstes Bildcrwcrk der neuesten Zeit.

V. I a h r q a n g.
Mi t 48 der feinsten Stahlsticke in »»Heften

nebst P r ä m i e ,
bestehend i» eilitin

Istcs Heft. ^ r e i s nur 7 Nrg. — 2 l kr. C M.

D e r V . Jahrgang tines Werkes dat begonnen, dessen Zweck es is t , das, was Kunst und
N a t u r Bchoiies und Erhabenes, Merkwürd iges und I iuereüanleö biete«, in würdiger Fassung darzustellen.
M i t regem consequcntcn Streben hat es bercils 4 Jahrgänge hindurch sein Ziel verfolgt', es hat' , m i t den
Anforderungen der Zcit gleichen Schr i t t hallend, redlich das geleistet, was von ihm velheißcn wurde, hat
allen Erwar tungen cnlsprochm, die man von einem solchen Unternehmen hcgcn konnte, l e g e l m ä ß i g
erschienen scine Lieferungen, p ü n c l l i c h wurden die w c r t h v o l l e n P i ä m i c n gclicsett, sorgsam war die
W a h l der bri l lanten Stahlstiche und reich deren Abwechselung an l a n d s c h a f t l i c h e n und S t ä d t e ^
A n s i c h t e n , D a r s t e l l u n g e n v o n B a u d e n k m a l e n , P e r t r a i l s , H i s t o r i s c h e >l - u n d G e n r e -
N l l t e r n .

S o w i r d P a y n e ' s U n i v e r s u m nicht allein f o r t b e s t e h e n , sondern immer vorwär ts
strebend, soll Alles aufgeboten werden um den

v. J a h r g a n g
i n n o c h g r ö ß e r e r V o l l e n d u n g

erscheinen zu lassen; da es sich — der sicherste Äcwcis und die bcste Anerkennung seines großen WertheS
— den allgemeinsten Eingang verschafft und somit auf einen S?andvu,ict gebracht hat, welcher die An-
strengung aller K'äfte zur Forderung von Ausgezeichnetem zur besondeln Pflicht macht. Bie trefflichsten
Stahlstiche in noch nirgends auf diese Weise vorhandener Mannigfaliigkeil und bester Auswahl wilden
(für denselben Preis wie bisher) fortan das Wert zieren, diese aber wird eine Beschreibung begleiten,
die, gründllch belehrend und interessant unterhaltend, walnen luerarischen Werth haben soll.

Die Prämie,
welche jeder Subscribcnt zum V. Jahrgange unentgeltlich — mit dem 12. Hefte — erhalt, soll eines der

^ l l . M ) vorzüglichsten großen Stahlstiche
sein, welche noch zu diesem Behufe gegeben wurden.

Von Allen, welchen P a y y e ' K U n i v e r s u m bekannt ward, wurde es als willkommene Er>
scheinung begrüßt und schätzen gelernt, und ist obengenanme Buchhandlung gern erbölig, Denjenigen, zu
denen dicseö so äußerst billige und vielseitige Plachtwerk noch nicht gelangt, das erste H,ft des neuen
Jahrgangs zur Durchsicht vorzulegen und ladet hiermit zu« gefälligen Subscription auf dieses Wert ein


